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Einladung zur Christmette im Pfarrverband: 18:00 Uhr Kloster Irdning -
21:00 Uhr Donnersbach - 21:00 Uhr Donnersbachwald - 23:00 Uhr Irdning
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„Räuchern mit heimischen Kräutern“ von Sofia Ochaya

Grüß Gott! Liebe Kinder, liebe Jugendliche, liebe Erwachsene und Gäste im Pfarrverband!

Jeder von uns begegnet in seinem Leben Menschen der unterschiedlichsten Charaktere und Mentalitäten. Es
gibt für uns alle solche, an die wir sehr gerne denken, denen wir mit Herz und Seele verbunden bleiben, mit
denen wir lebenslänglich den Kontakt suchen, weil sie positiv auf uns einwirken, gute Ratgeber, Vorbilder und
Weichensteller für unser Leben sind oder waren und daher angenehme Gefühle in uns erwecken. Es gibt aber
auch jene, die uns als negativ eingestellt, abwertend oder angsterzeugend in Erinnerung bleiben. Dass alle
Personen mit ihrem jeweiligen Verhalten von ihrer Vorgeschichte und ihren Erfahrungen geprägt sind, muss
hier allerdings erwähnt werden, denn Ursache zeigt eben Wirkung. Schön, wenn jemand von sich behaupten
kann, dass er auf ein liebevolles Elternhaus, auf einfühlsame Lehrer,  verständnisvolle Vorgesetzte, ehrliche
Freunde oder hilfsbereite Nachbarn verweisen kann, also auf Menschen, die Bereicherung in seinem Leben
sind und waren. Liebe, Einfühlsamkeit, Verständnis, Ehrlichkeit, Hilfsbereitschaft usw. sind Zuwendungen,
nach denen sich jeder sehnt, und die auch jeder braucht, um sich wohl zu fühlen und sein Dasein zu meistern.
Menschen, die diese Zuwendungen erhalten, werden auch belastende Phasen leichter ertragen und überwin-
den. Leider bleibt in unserer hektischen, schnelllebigen und der von Technik dominierten Welt oft nicht die
Zeit und das Verständnis für das Befinden unserer Mitmenschen.
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Papst Franziskus hat ein „Jahr der Barmherzigkeit“ ausgerufen. Es be-
ginnt mit dem 8. Dezember.  Wir freuen uns, dass das Irdninger Kapuzi-
nerkloster für unser Dekanat ein ausgewählter „Ort der Barmherzigkeit“
sein darf. Dies wurde vom Dechant vorgeschlagen. Wir werden die Mög-
lichkeit zur Beichte und zum geistlichen Gespräch anbieten. Seit drei
Jahrhunderten ist unser Kloster ein Ort der Gottsuche und der Gottesbe-
gegnung. Hier laden wir auch ein zu  kontemplativen Exerzitien und
Tagen der Stille. Viele Menschen haben hier schon Frieden für ihre See-
le gefunden und durften die Nähe Gottes spüren.

Beichte nach Terminvereinbarung und jeden Montag ab 18.00 Uhr
(Gottesdienst um 19.00 Uhr)

Bruder Erhard Mayerl, Priester:
0676 / 8742 9223  erhard.mayerl@kapuziner.org

Pfarrer Herbert Prochazka: 0676 / 8742 6211

Geistliches Gespräch nach Terminvereinbarung:

Bruder Rudolf Leichtfried, Exerzitienleiter 0676 /8749 3045 rudolf.leichtfried@kapuziner.org
Elisabeth Berger, Exerzitienleiterin 0676 / 8749 3045 irdning@kapuziner.org

In der Fastenzeit werden wir wieder von Freitag bis Sonntag zu TAGEN DER ANBETUNG UND DER
EINKEHR ins Kloster einladen. Das Thema lautet:  „Seid barmherzig, vergebt einander, weil auch Gott euch
durch Christus vergeben hat.“  (Brief an die Epheser 4,32)

Termin:  11. – 13. März 2016, Kapuzinerkloster Irdning

Jahr der Barmherzigkeit

Nach der Sommerpause startete der Irdninger Kirchenchor sein neues Arbeitsjahr mit Proben für ein umfang-
reiches Programm im Herbst und Winter.

Das Fest der Hl. Cäcilia, der Patronin der Kirchenmusik, wurde vom Kirchenchor mit der Deutschen Messe
von Franz Schubert gestaltet, ein Streichquartett begleitete die Sängerinnen und Sänger mit feierlicher Musik.
Jedes Jahr steht auch die gesangliche Umrahmung der Roraten im Irdninger Kapuzinerkloster auf dem Pro-
gramm, dabei werden vorweihnachtliche Weisen, Marienlieder und besinnliche Jodler dargebracht. Schließlich
finden auch die Vorbereitungen für das Weihnachtsfest statt, den Höhepunkt bildet die Aufführung der Bau-
ernmesse am 26. Dezember, dem Stefanitag, um 9 Uhr in der Pfarrkirche Irdning. Diese alpenländische
Messe wird von Streichern, Bläsern, Gitarristen und einem Zitherspieler musikalisch mitgestaltet. Hirten- und
Krippenlieder begleiten schließlich die Messfeier zum Fest der Hl. Drei Könige am 6. Jänner um 9 Uhr in der
Pfarrkirche Irdning. Inmitten all der Probenarbeit führte die Sängerinnen und Sänger des Kirchenchores ein

Ausflug in die Ramsau am Dachstein und
nach Filzmoos. Nach einem Besuch in der
Lodenwalkerei in Ramsau-Rössing ging die
Fahrt zur Unterhofalm bei Filzmoos und nach
einer Stärkung und einer kurzen Wanderung
ehrten die Irdninger Chorsänger das Filzmoo-
ser Kindl in der Pfarrkirche mit Marienlie-
dern und Jodlern. Schließlich führte die Rei-
se noch auf den Mandlingberg zur Latschen-
brennerei, bevor es nach einem erlebnisrei-
chen Tag wieder zurück nach Irdning ging.

Wer gerne singt und bereit ist, etwas Zeit für
die Probenarbeit zu erübrigen um bei Auf-
führungen dafür belohnt zu werden, ist beim
Kirchenchor Irdning herzlich willkommen!

Aktiver Irdninger Kirchenchor
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Dass wir unsere Sehnsüchte und Wünsche nicht nach außen tragen, weitergeben und
durch positive Rückmeldungen und Taten stillen können, ist auch das Ergebnis unserer
Zeit, in der der Wert eines Menschen oft an den erbrachten Umsatzzahlen, seiner
Flexibilität, Mobilität, Vielseitigkeit und seinem privaten Status gemessen wird. Das
kommende Kirchenjahr  steht unter dem Zeichen der Barmherzigkeit, ein Wort das im
täglichen Sprachgebrauch kaum Anwendung findet, und das für manche spontan zu
definieren vielleicht schwierig wäre. Es bedeutet, schlicht und einfach ausgedrückt,
tätige Nächstenliebe. Hinter diesem Begriff verbirgt sich aber mehr. In einem kürzlich

besuchten Vortrag wurde Barmherzigkeit mit dem Fühlen eines heranwachsenden Kindes im Leib seiner
Mutter während der Schwangerschaft verglichen. Der Fötus fühlt sich wohl, sicher und geborgen, und so
verhält es sich auch mit der Barmherzigkeit.

Wenn unsere Vorstellungen vom guten Leben auch zweck-, konsum- und erfolgsorientiert gesteuert werden,
können wir nicht leugnen, dass jeder von uns auf Nächstenliebe, Geborgenheit und Sicherheit, also Barmher-
zigkeit angewiesen ist, um ein erfülltes Dasein zu finden. Gerade der Advent, als Zeit der längeren Finsternis,
in der wir uns wieder mehr zurückziehen, gibt Anlass, sich darüber Gedanken zu machen, wie wir in unseren
Familien, auf unserem Arbeitsplatz, in unserem Bekanntenkreis und unserem allgemeinen Umfeld etwas Barm-
herzigkeit üben können. Das können wir durch ein nettes, anerkennendes Wort, das Verstehen und Klären
eines Problems, durch den Besuch eines alten, einsamen oder kranken Menschen oder durch die Hilfestellung
für Bedürftige. Vergessen wir aber auch das Verzeihen nicht, einen Schritt, der vielleicht oft schwerfällt. Eine
ausgestreckte Hand, eine herzliche Umarmung und ein versöhnliches „Ich verzeih dir“ schaffen ein neues
Fundament, auf das man aufbauen kann.

Häufig haben Sterbende auf Verzeihen und Versöhnen gewartet, um ihren irdischen Weg verlassen zu können.
Auch für die Hinterbliebenen war dies oft ein Trost und eine Erleichterung in der Stunde des Abschiedes.
Verzeihen heißt innere Versöhnung, und eine solche muss auch wirklich in unserem  Inneren geschehen und
darf nicht unter dem Druck einer anstehenden Situation passieren.  Es heißt, dass kein Wort und keine Tat
verloren gehen, und wenn diese gut und ehrlich gemeint und auch herzlich geschehen, auch ihre Früchte
tragen. Gerade Kinder, Jugendliche, Kranke, Alte und Schwache bedürfen unserer Hilfe, unserer Zuwendung,
unseres Gefühls und unser Verzeihen, um Perspektiven für ihr Leben und ihre Zukunft zu erhalten. Wer
Barmherzigkeit übt, wird Barmherzigkeit ernten, das weiß man aus Erzählungen von Menschen, die sich für
andere einsetzen und durch ihre gelebte Nächstenliebe viel Freude und tiefe innere Zufriedenheit erlangen.

In diesem Sinne wünsche ich euch, auch im Namen von Petra und Sepp und aller Verantwortlichen im
Pfarrverband, eine besinnliche Adventzeit und gesegnete Weihnachten. Mögen euch viele barmherzige Men-
schen auf eurem Weg begleiten!
                                                Euer Pfarrer Herbert Prochazka

P.S.: Um allen Pfarrbewohnern mit gleicher Gerechtigkeit zu begegnen, werden nach Absprache im Pfarrver-
band ab 1. Jänner 2016 folgende Änderungen in der Gottesdienstordnung vorgenommen: Abwechselnd gibt
es in allen Kirchen des Pfarrverbandes samstags Vorabendmessen und sonntags hl. Messen oder Wortgottes-
feiern. Ich ersuche um Beachtung der wöchentlichen Gottesdienstordnung und danke für euer Verständnis!

Firmvorbereitung
Nun läuft sie schon – unsere Vor-
bereitung für die Firmung 2016.
Insgesamt 53 junge Menschen ha-
ben sich in unserem Pfarrverband
angemeldet. Aufgeteilt wurden sie
in neun Firmgruppen, betreut wer-
den sie von 11 Firmbegleitern. Es
ist schön, wenn sich junge Leute
mit Tatendrang und Neugier auf die
Reise in das eigene Glaubensleben
machen. Danke für eure Bereit-
schaft dazu, denn auch wir als

Pfarrmitglieder profitieren von
euch. Ihr zeigt uns, dass nicht alles
immer so bleiben kann, wie es ist.
Und ihr lasst uns spüren, dass auch
so manche alte Tradition ihren Sinn
und ihre Wertigkeit hat, ohne dass
wir nun alles auf den Kopf stellen
müssen. Danke an die vielen Firm-
begleiter für die Bereitschaft, jun-
ge Menschen auf diesem Weg zur
Firmung zu begleiten. Es wird be-
stimmt nicht immer nur einfach sein

– junge Menschen diskutieren
gerne und testen ihre Grenzen aus.

Einige Eckdaten zur Firmung:
Freitag, 15.04.2016 18:00 – 23:30
Uhr SpiriNight in Admont,
Freitag, 13.05.2016 18:00 Uhr
Probe zur Firmung in der Pfarrkir-
che Irdning mit Firmpatinnen
und Firmpaten;
Samstag, 14.05.2016 10:00 Uhr
Firmung in Irdning.
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Neuerungen in Donnersbach
Bei der diesjährigen Terminsitzung des Pfarrverban-
des wurden einige Neuerungen vorgenommen:

Wir waren bemüht, den Terminkalender der Pfar-
ren unter Rücksichtnahme der Wünsche der Verei-
ne, und Körperschaften so zu gestalten, dass in je-
der Pfarre in regelmäßigen Abständen Abendmessen, Sonntagsmessen
und Wortgottesdienste abgehalten werden können. Aufgrund der Tatsa-
che, dass sich unser Hr. Pfarrer nicht teilen kann und sonntags nicht
überall eine Messe halten kann, werden nun auch in der Pfarrkirche
Irdning Wortgottesdienste abgehalten. „Veränderung ist das Gesetz des
Lebens. Diejenigen, die nur auf die Vergangenheit oder die Gegenwart
blicken, werden die Zukunft verpassen.“ ( John F. Kennedy)

Deshalb wird ab 1.Jänner 2016 die Sonntagsmesse in Donnersbach
wieder um 9.00 Uhr sein. An Feiertagen und besonderen Anlässen wird
gesondert auf den Messbeginn im Pfarrblatt und Aushang darauf hinge-
wiesen.

Ein Danke an das Kloster Irdning, für die Unterstützung und Aushilfe.
DANKE,  dass wir mit Bruder Bonifaz und jetzt mit Bruder Ehrhard
auch so manche Messe feiern durften und so Gott es will noch lange
Messen mit ihnen feiern möchten!

Für die Pfarre Donnersbach Eure Elfriede Macherndl

Erntedankfest
Zum Abschluß der Erntedankfeste
im Pfarrverband reihte sich die
Pfarre Donnersbach ein . Trotz
Regenwetter marschierte die
Trachtenkapelle Donnersbach
voran, um die von der Landjugend
wunderschön gebundene Erntekro-
ne, vom Vereinsplatz in die Pfarr-
kirche zu begleiten. Die Segnung
in der Pfarrkirche und den Fest-
gottesdienst umrahmte der Kir-
chenchor Donnersbach mit Bläsern
aus Graz unter der bewährten Lei-
tung von Prof. Karl Danklmayr. Die
Kindergartenkinder haben schöne
Erntebüschlein auf Stangen mitge-
bracht, die sie beim „Vater Unser
Kreis“ hoch hinausstreckend prä-
sentierten. An den Türen wurde
abschließend zur Agape Brot ge-
reicht. Das Pfarrfest musste we-
gen des schlechten Wetters abge-
sagt werden.

Am 24. Oktober 2015 baten wir um Sachspenden für die Flüchtlinge, die im November bei uns in Aigen
einziehen sollten. Mittlerweile haben wir genug Bettwäsche zusammen, so dass keiner auf der blanken Matrat-
ze schlafen muss. Auch haben wir einiges an Hygieneartikel erhalten. Seife, Shampoo und Duschcreme sind
genug vorhanden, bei Einmalrasierern und Rasierschaum fehlt uns noch etwas. Für Ihre vielen, vielen Sach-
spenden für Menschen, die noch gar nicht da sind, möchte ich mich herzlichst bedanken. Derzeit hat die
Gemeinde Aigen leider immer noch keine konkreten Informationen vom Land erhalten, wann und vor allem
wer zu uns nach Aigen kommen wird. Daher bitten wir derzeit von Kleider- und auch Schuhspenden Abstand
zu nehmen. Bitte lagern Sie ihre Spenden (wenn möglich) zu Hause, damit wir zu gegebener Zeit darauf
zurückgreifen können. Oder aber geben Sie ihre Sachspende an den CARLA-Laden in Liezen oder Gröbming
weiter. Dort werden die Dinge sortiert und an bedürftige Menschen in unserem Land oder auch an Flüchtlinge
weiter gegeben. Vielen Dank für Ihr Verständnis.                                                               Petra Rohrer

Flüchtlingshilfe

Am 2. November fand zum wiederholten Mal das Lebenslichtergedenken für den Pfarrverband in der
Pfarrkirche Donnerbach statt. Die musikalische Gestaltung übernahm in dankenswerter Weise die Weiberro-
as. Die Texte der Lieder und die gesprochenen Texte bildeten eine wunderbare Einheit. Mit der Namensnen-
nung der Verstorbenen und der Entzündung einer Kerze an der Osterkerze, dem Licht des Lebens, haben wir
ihrer gedacht. Danke sagen wir auch den Firmlingen für ihre Hilfe.

Freud und Leid
Getauft wurden: Anna-Lena
Klafl, Franziska Seggl
Gestorben ist: Scott William John
Forrester

Lebenslichtergedenken
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Danke
Die Lektoren aus Donnersbachwald möchten sich recht herzlich für die Einladung zu
einer guten Jause bedanken. Bedanken möchte sich an dieser Stelle auch der Pfarrge-
meinderat bei allen Helfern. Ob bei der Friedhof- und Kirchenpflege, dem Lektoren-
dienst, der Durchführung und Umrahmung von Festlichkeiten, dem Schneeräumen oder
zahlreichen anderen Instandhaltungsarbeiten, es sind übers Jahr viele Personen im ehren-
amtlichen Einsatz. Wir freuen uns sehr über diese Bereitschaft und schätzen den Zusammenhalt in der Pfarre.

In diesem Sinne wünscht der Pfarrgemeinderat:
Frohe Weihnachten und einen Guten Rutsch ins Neue Jahr.

Dreikönigsaktion 2016

Herbergsuche
Nach der Hl. Messfeier am 8. Dezember 2015 werden die Mariensta-
tuen ausgegeben und dann bis zum Hl. Abend von Haus zu Haus getra-
gen, wo sie jeweils Quartier für eine Nacht finden. Wir wünschen allen
Gastfamilien Zeit für besinnliche Gedanken und Freude am Mitmachen
und Mittragen dieses alten Brauches.

Die Sternsinger bringen am 4. Jänner 2016 Segenswünsche für das neue
Jahr in jedes Haus in Donnersbachwald und sammeln für Notleidende.
Vorweg ein „Herzliches Dankeschön“ für ihre freundliche Aufnahme
der Sternsinger und ihre Spende.  Am Mittwoch, den 6. Jänner 2016,
werden die Sternsinger-Kinder den Gottesdienst um 10:45 Uhr gestalten.

Friedenslicht
Das Friedenslicht können Sie  am Hl. Abend ab Mittag in unserer Pfarr-
kirche abholen. Machen Sie ihren Nachbarn und Freunden eine Freude
und teilen sie mit ihnen Ihr Friedenslicht.

Erstkommunionkinder und Firmkandidaten
Marie Gürtler, Anna Muhrer, Carina Seggl, Sarah Stangl, Charlotte Weich-
bold dürfen am 5. Juni 2016 das Fest der Erstkommunion feiern. Auf
das Sakrament der Firmung bereiten sich heuer Sven Kaiser, Kerstin
Schwarzl, Verena Stangl und Philip Stieg vor. Die Firmung ist am 14.
Mai 2016 in der Pfarrkirche Irdning.

Faschings-Kaffeehaus
Einladung zu einem gemütlichen Kaffeehausbesuch in den Mehrzwecksaal
der eh. Volksschule Donnersbachwald. Jausenpinkerl & gute Laune bit-
te mitbringen. Für Getränke, Kuchen und Kaffee sorgt der Pfarrgemein-
derat. Das Kaffeehaus öffnet am 31. Jänner 2016 um 14 Uhr.

Neues Aussprache-
Beichtzimmer
In unserem Pfarrhaus in Donners-
bachwald haben wir ein schön ein-
gerichtetes Aussprache- bzw.
Beichtzimmer hergerichtet. Wer
nun gerne eine Aussprache oder
Beichte bei unserem Herrn Pfar-
rer haben möchte, der kann sich
telefonisch einen Termin einholen
(S. Steiner 0676 8742 6801). Das
Gespräch findet dann in Donners-
bachwald im Pfarrhaus in einer
angenehmen Atmosphäre statt.

Gestorben sind: Ida Burkert,
Marianne Rudorfer

Kirch’n schau’n!
Am Rupertitag dem 24.9.2015 (Landespatron der Salzburger) fand an-
lässlich eines Ausfluges von 16 LehrerpensionistenInnen der Säger-
schule Kuchl unter anderem die Besichtigung der Bergkirche Donners-
bachwald statt. Organisiert vom ehemaligen Direktor Ing. Paul Steindl
traf man sich am besagten Tag in der Bergkirche.
Die Pfarrgemeinderätin Margaretha Heiß führte in kompetenter, präg-
nanter Weise durch die Kirchengeschichte, erklärte Besonderheiten, wie
den Hintergrund über die Herkunft der Wandbilder usw. Anschließend
besichtigte man die Orgel und den Glockenturm. Ein herzliches Danke-
schön an Frau Margaretha Heiß für die exzellente Führung.
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Samstag,  5. Dezember 2015 Donnersbachwald 06:00 Hl. Messe - Rorate
Donnersbach 19:00 Hl. Messe

Sonntag, 6. Dezember 2015 Irdning - Pfarrkirche 09:00 Hl. Messe
2. Adventsonntag Aigen - Florianikirche 10:15 Hl. Messe

Donnersbachwald 10:45 Wort Gottes Feier

Dienstag, 8. Dezember 2015 Irdning - Pfarrkirche 09:00 Hl. Messe
Maria Empfängnis Donnersbach 10:30 Wort Gottes Feier

Donnersbachwald 10:45 Hl. Messe

Samstag, 12. Dezember 2015 Donnersbach 06:00 Hl. Messe- Rorate
Aigen – Florianikirche 19:00 Hl. Messe

Sonntag, 13. Dezember 2015 Irdning – Pfarrkirche 09:00 Hl. Messe
3. Adventsonntag Donnersbachwald 10:45 Hl. Messe

Samstag,  19. Dezember 2015 Donnersbachwald 19:00 Hl. Messe mit Kerzensegnung

Sonntag,  20. Dezember 2015 Irdning – Pfarrkirche 09:00 Wort Gottes Feier
4. Adventsonntag Aigen – Florianikirche 09:00 Hl. Messe

Donnersbach 10:30 Hl. Messe mit Kerzensegnung

Donnerstag, 24. Dezember 2015 Irdning – Pfarrkirche 07:00 Rorate mit Kerzensegnung
Heiliger Abend Aigen – Florianikirche 15:00 Kinderkrippenfeier

Donnersbach 15:00 Kinderkrippenfeier
Irdning – Klosterkirche 18:00 Christmette
Donnersbach 21:00 Christmette
Donnersbachwald 21:00 Christmette
Irdning - Pfarrkirche 23:00 Christmette

Freitag,  25. Dezember 2015 Irdning – Pfarrkirche 09:00 Hl. Messe
Christtag Donnersbach 10:30 Hl. Messe

Donnersbachwald 10:45 Hl. Messe

Samstag,  26. Dezember 2015 Irdning – Pfarrkirche 09:00 Hl. Messe - Bauernmesse
Stefanitag

Sonntag, 27. Dezember 2015 Aigen - Hohenberg 09:00 Hl. Messe - Weinsegnung
Aigen - Vorberg 19:00 Hl. Messe - Weinsegnung

Donnerstag,  31. Dezember 2015 Irdning - Pfarrkirche 19:00 Jahresschlussgottesdienst

Bitte auf geänderte Gottesdienstzeiten ab Jänner 2016 achten!

Freitag,  1. Jänner 2016 Donnersbach 09:00 Hl. Messe - Weinsegnung
Neujahrstag Donnersbachwald 10:45 Hl. Messe - Weinsegnung

Samstag, 2. Jänner 2016 Aigen – Florianikirche 19:00 Hl. Messe

Sonntag,  3. Jänner 2016 Irdning – Pfarrkirche 09:00 Wort Gottes Feier
Donnersbach 09:00 Hl. Messe
Donnersbachwald 10:45 Hl. Messe

Mittwoch,  6. Jänner 2016 Irdning – Pfarrkirche 09:00 Hl. Messe mit Sternsinger
Hl. Drei Könige Donnersbach 10:30 Wort Gottes Feier mit Sternsinger
Erscheinung des Herrn Donnersbachwald 10:45 Hl. Messe mit Sternsinger

Samstag, 9. Jänner 2016 Donnersbach 19:00 Hl. Messe

Sonntag, 10. Jänner 2016 Irdning – Pfarrkirche 09:00 Hl. Messe
Aigen - Florianikirche 10:15 Wort Gottes Feier
Donnersbachwald 10:45 Hl. Messe

Samstag, 16. Jänner 2016 Donnersbachwald 19:00 Hl. Messe

Sonntag, 17. Jänner 2016 Irdning – Pfarrkirche 09:00 Hl. Messe
Donnersbach 09:00 Wort Gottes Feier
Aigen – Florianikirche 10:15 Hl. Messe
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Kurzfristige Änderungen sind in den Schaukästen der Pfarren ersichtlich!

Samstag, 23. Jänner 2016 Irdning – Pfarrkirche 19:00 Hl. Messe

Sonntag, 24. Jänner 2016 Donnersbach 09:00 Hl. Messe
Aigen – Florianikirche 10:15 Hl. Messe
Donnersbachwald 10:45 Wort Gottes Feier

Samstag, 30. Jänner  2016 Aigen - Florianikirche 19:00 Hl. Messe

Sonntag, 31. Jänner  2016 Donnersbach 09:00 Hl. Messe mit Kerzensegnung
Irdning – Pfarrkirche 09:00 Wort Gottes Feier
Donnersbachwald 10:45 Hl. Messe mit Kerzensegnung

Dienstag, 2. Februar 2016 Irdning – Pfarrkirche 09:00 Hl. Messe mit Kerzensegnung

Samstag, 6. Februar 2016 Donnersbach 19:00 Hl. Messe

Sonntag,  7. Februar 2016 Irdning – Pfarrkirche 09:00 Hl. Messe - Familienmesse
Aigen - Florianikirche 10:15 Wort Gottes Feier
Donnersbachwald 10:45 Hl. Messe

Mittwoch, 10. Februar 2016 Donnersbach 16:00 Hl. Messe - Aschenkreuzausteilung
Aschermittwoch Irdning – Pfarrkirche 19:00 Hl. Messe - Aschenkreuzausteilung

Samstag, 13. Februar 2016 Donnersbachwald 19:00 Hl. Messe - Aschenkreuzausteilung

Sonntag, 14. Februar 2016 Irdning – Pfarrkirche 09:00 Hl. Messe
Donnersbach 09:00 Wort Gottes Feier
Aigen - Florianikirche 10:15 Hl. Messe - Aschenkreuzausteilung

Samstag, 20. Februar 2016 Irdning – Pfarrkirche 19:00 Hl. Messe

Sonntag, 21. Februar 2016 Donnersbach 09:00 Hl. Messe
Aigen - Florianikirche 10:15 Hl. Messe
Donnersbachwald 10:45 Wort Gottes Feier

Samstag, 27. Februar 2016 Irdning – Pfarrkirche 19:00 Hl. Messe

Sonntag,  28. Februar 2016 Donnersbach 09:00 Wort Gottes Feier
Suppensonntag Aigen Aigen - Florianikirche 09:00 Hl. Messe - Vorst. Erstkommunionkinder

Donnersbachwald 10:45 Hl. Messe

Samstag, 5. März 2016 Donnersbach 19:00 Hl. Messe

Sonntag, 6. März  2016 Irdning – Pfarrkirche 09:00 Hl. Messe - Vorst. Erstkommunionkinder
Aigen - Florianikirche 10:15 Wort Gottes Feier
Donnersbachwald 10:45 Hl. Messe

Samstag, 12. März 2016 Donnersbachwald 19:00 Hl. Messe

Sonntag, 13. März 2016 Irdning – Pfarrkirche 09:00 Hl. Messe
Donnersbach 09:00 Wort Gottes Feier
Aigen - Florianikirche 10:15 Hl. Messe

Sonntag, 20. März 2016 Irdning – Klosterkreuz 08:30 Palmweihe-Prozession zur Pfarrkirche
Palmsonntag Donnersbach 10:30 Palmweihe-Prozession zur Pfarrkirche

Donnersbachwald 15:00 Palmweihe-Prozession zur Pfarrkirche

Internetadresse des Pfarrverbandes: www.pfarre-irdning.at
mit Links zu Pfarren Donnersbach und Donnersbachwald

und unserer Diözese: www.katholische-kirche-steiermark.at

Kanzleistunden:
Pfarramt Irdning: Montag geschlossen, Dienstag - Donnerstag: 10:00 – 12:00,

Freitag 16:00 – 18:00
Fax: 03682/22 418; Pfarrkanzlei bzw. Pfarrsekretär Josef Steiner: 0676/8742 6801;
e-mail: kanzlei@pfarre-irdning.at; Unsere Homepage: www.pfarre-irdning.at
Wenn Sie das persönliche Gespräch mit dem Pfarrer wünschen, wenden Sie sich bitte jederzeit
an: Pfarrer Herbert Prochazka, Tel. 0676/8742  6211 bzw. an unsere Pastoralassistentin Petra
Rohrer 0676/8742 6609

Impressum:
Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Pfarr-
amt Irdning; Für den Inhalt verantwortlich:
Pfarrer Herbert Prochazka, Hauptplatz 1, 8952
Irdning; Offenlegung lt. Mediengesetz § 25, Z
2, 4: Das Kirchenblatt ist ein internes unab-
hängiges Kommunikationsmittel des r.k. Pfarr-
verbandes Irdning, Donnersbach und Donners-
bachwald. Fotos: Pfarrarchiv
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Im Falle einer Erkrankung
eines Seelsorgers behalten
wir uns vor, anstelle einer Hl.
Messe, kurzfristig eine Wort-
gottesfeier zu gestalten. Wir
bitten um Ihr Verständnis!

Evang. Pfarrgemeinde
A.B. Stainach – Irdning
Herzliche Einladung zu folgenden
Gottesdiensten:

Aigen (Florianikirche): jeden
1. Sonntag im Monat um 9:00;

Irdning (Kultursaal Gemeinde):
jeden 3. Sonntag im Monat um
9:30

So. 20.12. 9:30 Gottesdienst &
Kirchenkaffee
Stainach (ev.Kirche):  jeden 2.
und 4. Sonntag im Monat um 9:30;

Do. 24.12. 17:00 Familiengottes-
dienst;

Fr. 25.12. 09:30 Weihnachtsgottes-
dienst;

Do  31.12. 17:00 Silvestergottes-
dienst;

Fr. 15.01. 19:00 ökumenischer
Gottesdienst;

Fr. 04.03. 19:00 Weltgebetstag der
Frauen (evangelisches Gemeinde-
zentrum Stainach)

Regelmäßige Gottesdienste:
Kapuziner-Klosterkirche: Montag 19:00 Uhr

Dienstag-Samstag 7:15 Uhr
Sonn- und Feiertag 8:00 Uhr

Pfarrkirche Irdning: Freitag  8:30 Uhr Frauenmesse
Sonntag 9:00 Uhr Hl. Messe / WGF

Pfarrkirche Donnersbach: 3. Mittwoch im Monat 14:00 Uhr
Pfarrkirche Donnersbachwald: 3. Dienstag im Monat 14:00 Uhr
Kapelle Altirdning: 1. Donnerstag im Monat, 19:00 Uhr
Kapelle Raumberg: 2. Donnerstag im Monat, 19:00 Uhr
Kirche Hohenberg: 3. Donnerstag im Monat, 09:00 Uhr
Kirche Vorberg: 4. Donnerstag im Monat, 19:00 Uhr

Ausnahmen siehe wöchentliche Gottesdienstordnung.

Achtung! Montag ist die
Pfarrkanzlei geschlossen.

Beichtgelegenheit siehe Infotafel
Kloster bzw. jederzeit nach Ver-
einbarung! Ausnahmen siehe wö-
chentliche Gottesdienstordnung.

Die Herstellungskosten unseres
Kirchenblattes sind mit den Ein-
nahmen aus den Werbeein-
schaltungen nicht zur Gänze ab-
gedeckt. Ist kein Zahlschein vor-
handen, erbitten wir Ihre Unter-
stützung auf Konto Stmk. Bank
IBAN AT75 2081 5079 0000
1020 oder Raiba Irdning IBAN
AT37 3811 3000 0314 1140.

Termine
Di. 08.12. 19:00 Vorweihnachtli-
ches Singen  Sängerrunde in der
Florianikirche Aigen,

Sa. 19.12. 19:00 Hl. Messe mit
Adventsingen in Pfarrkirche Don-
nersbachwald,

Sa. 26.12. 12:00 Pferdesegnung
Gürtlerkapelle Donnersbachwald,

So. 31.01. 14:00 Faschingskaffee-
haus Donnersbachwald,

Mo. 08.02. 14:00 Pfarrfasching
„Am Rosenmontag, des is gwiss,
die gonze Wölt in Irdning is“

Fr. 04.03. 19:00 Weltgebetstag der
Frauen evangelisches Gemeinde-
zentrum Stainach,

Fr. 18.03. 19:00 Seppntreffen Don-
nersbach

Rorate
Mi. 02.12., 9.12., 16.12., 23.12.
05:00 Rorate im Kloster
Sa. 05.12. 06:00 Rorate Don-
nersbachwald
Sa. 12.12. und 19.12. 06:00 Ro-
rate in Donnersbach
Sa. 19.12. 06:00 Rorate Pfarr-
kirche Irdning
Mi. 24.12. 07:00 Rorate Pfarr-
kirche Irdning

Jungschar und
Jugend
Jungscharstunden jeden 2. und 4.
Freitag im Monat von 16:00 – 18:00
Uhr Unkostenbeitrag: 2,00 Euro
pro Stunde
Sa. 05.12. 17:00 „ Nikolaus kommt
zu uns“ Jungschar
Fr. 18.12. 16:00 „Weihnachtsfeier
Jungschar im Pfarrhof
Fr. 05.02. 16:00 Jungscharfasching
Fr. 05.02. 16:00 Schneewandern -
Warm anziehen!

Friedenslicht
Brennt in der Pfarrkirche Irdning
am 24. Dezember ab 7:00 Uhr beim
Lourdesaltar.

Sternsinger
kommen in der Pfarre Irdning von
29.12.2015 bis 05.01.2016,

in der Pfarre Donnersbach vom
04.01.2016 bis 05.01.2016

und in Donnersbachwald vom
04.01.2016 bis 05.01.2016 zu Ih-
nen und bitten um Ihre Unterstüt-
zung für Menschen in den Ent-
wicklungsländern.

Nähere Informationen gibt es un-
ter www.sternsingen.at!
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Flüchtlinge stürmen über unsere Grenzen. Wir sind ohnmächtig und haben Angst! „Sie nehmen uns alles –
Wohlstand und Jobs.“ „Es sind Muslime. „ „Unsere Kultur, unsere Religion, Christen werden bald die Minder-
heit sein.“ Und die Gleichstellung von Mann und Frau ist gefährdet.“ … So hört man derzeit viele Leute
reden. Das mag alles stimmen. Aber nur eine Gesellschaft, die ihre eigenen Werte und ihre eigene Religiosität
nicht lebt, ist in Gefahr, durch fremde Kulturen überrannt  zu werden. Was ist uns von Bedeutung, welche
Werte sind es, die „verteidigt“ werden müssen?
Darüber sollten wir uns Gedanken machen. Ich kann hier nur für unsere eigene Pfarre  sprechen. Aber im
Grunde betrifft es alle Pfarren, unsere Kirche. Ich denke, es ist an der Zeit zu sagen: „Ich bin Christ.“ Ich kann
Hilfesuchende nicht verstoßen oder wegschicken, aber ich kann unsere Feste, unsere Sakramente in der
Kirche leben. Beispielsweise Ostern, Weihnachten, Erntedank, Florianisonntag, Pfingsten, Fronleichnam,  Taufe,
Erstkommunion, Firmung, … - das sind Feste, die einen religiösen Hintergrund haben, die unsere Identität
ausmachen. Haben wir wieder Mut, in der Kirche mitzugestalten, mitzumischen! Danken wir Gott dafür, was
wir haben! Das Vakuum der leeren Kirchen sollte wieder mit Lebendigkeit gefüllt werden. Das hängt von uns
allen – von jedem einzelnen – ab.
Je mehr wir uns wieder darauf besinnen, umso mehr stärken wir unsere Kultur, unsere Religion. Wir Christen
sind gefordert, auch öffentlich zu sagen, was für uns bedeutend ist. Wenn ich (gemeinsam mit anderen)
aufstehe und zeige, was mir wichtig ist, dann kann ich nicht „überrannt“ werden. Werte die mir von Bedeu-
tung sind, muss ich aber auch leben!

Gedanken von  Maria Schiefer
P.S.: Wir freuen uns über jede Anregung, wie wir trotz Priestermangels unsere „leeren“ Kirchen wieder füllen
können.  Danke an alle, die schon immer sehr aktiv mitarbeiten: z.B.  EKi-Gruppe, Jungschar, Familiengottes-
dienst-Team, Sänger, Musiker, sozial Engagierte und vielen mehr.

Christentum leben - ein Gedankensplitter

Und wieder einmal brannten über
1000 Teelichter bei unserer Nacht
der 1000 Lichter am 31. Oktober
2015. Einen Gang zurückschalten,
die Gedanken auf sich lenken und
dabei über das eigene Leben etwas
nachdenken. Die Ruhe und das
Langsame auf sich wirken lassen
und dabei selbst ein wenig zur Ruhe
kommen. Die vielen, vielen Lich-
ter waren wie Balsam für die See-
le. Die Texte luden zum Nachden-
ken und Nachgehen ein. Unser
Thema „Mein Weg: woher kom-
me ich – wo bin ich gerade – und
wohin gehe ich“ begleiteten wir mit
vielen alten und neuen Schuhen.
Die einzelnen Stationen wurden mit
so viel Liebe und Sorgfalt gelegt,
dass man dies spüren konnte. Wer
Mut hatte, ließ sich von unserem
Herrn Pfarrer zu einer Aussprache/
ein Gespräch/ einer Beichte einla-
den, um dann zu spüren, wie gut
das tat! Vielen herzlichen Dank al-
len unseren Helfern. Es waren
diesmal insgesamt 26 Personen, die
diese besondere Nacht geschaffen

Nacht der 1000 Lichter

Freud und Leid
Getauft wurden: Christoph Niklas
Semic, Linus Walter Kais, Sophie
Thanner, Elias Seiß, Linus Harald
Lutzmann, Amelie Stieg, Finja
Peer, Jacob Kirchmair
Gestorben ist: Ludwig Poglu-
schek, Franz Perr, Hermine Tur-
naretscher, Friedrich Rakar, Franz
Thöringer, Walter Leitner, Gertru-
de Kaltenegger

haben. Ein besonderer Dank ergeht
an die freiwillige Feuerwehr Irdning,
die auch in diesem Jahr wieder Feu-
erwache gehalten hatte. Es ent-
spannt uns doch immer wieder,
wenn wir wissen, dass wir von
Profis begleitet werden. Danke an
alle, die einen Kuchen oder sonsti-
ges Gebäck gespendet haben. Wir
spüren jedes Jahr wieder, wie not-
wendig es ist, dass es eine Station
gibt, bei der man das gerade Er-
lebte etwas reflektieren kann. Dan-
ke allen Helfern, die Kuchen/Ge-
bäck und Tee ausgegeben haben,
die zugehört haben! Doch der größ-
te Dank ergeht natürlich an alle
Besucher – ohne euren Besuch
gäbe es die Nacht der 1000 Lich-
ter in Irdning nicht mehr. Und die
vielen positiven Rückmeldungen,
die wir erhalten haben, lassen nur
einen Entschluss zu: auch im
nächsten Jahr gibt es diesen stim-
mungsvollen Meditationsweg mit
über 1000 Lichtern in unserer
Pfarrkirche. In diesem Jahr hatten
wir uns entschlossen einem beein-

trächtigten Kind ein wenig unter die
Arme zu greifen. Es wurde ein
Therapiegerät gebraucht, doch das
nötige Geld dazu fehlte. Mit Ihrer
großzügigen Spende konnten wir
dem kleinen Kind helfen und die
Familie unterstützen. Daher von
uns – dem Vorbereitungsteam der
Nacht der 1000 Lichter – ein herz-
liches Vergelt`s Gott. Man kann
spüren, wie gut teilen tut! Wie gut
es ist, wenn Hilfe ankommt und
Not in Freude gewandelt wird.

Das Vorbereitungsteam der
Nacht der 1000 Lichter
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Die Kinder der Jungschar Donners-
bachwald haben in diesem Som-
mer eifrig begonnen Wildkräuter
und Harze zu sammeln. Mit viel
Ehrgeiz wurden die Kräuter wie
z.B. Schafgarbe, Frauenmantel,
Dost, Minze und Spitzwegerich
getrocknet und weiterverarbeitet.
Besonders klebrig war das Sam-
meln der Baumharze.

Im Herbst mussten noch diverse
Wurzeln ausgegraben und getrock-
net werden. Schließlich und end-
lich werden besonders gute Mi-
schungen zusammengestellt und
die Kinder können ihre Produkte
dann verpacken und etikettieren.

Zum alljährlichen Adventmarkt in
Donnersbachwald wurden von den
Kinder Räucherwerk und vielleicht
ein paar Kräutertees zum Verkauf
angeboten. Ein sehr hochgesteck-
tes Ziel sollte sein, nur heimische
Pflanzen aus Donnersbachwald und
aus den Gärten der Familien zu ver-
wenden. Die Kinder sind mit viel
Interesse und Sammlerehrgeiz dabei.

Unterwegs im Wald
und auf Wiesen

Gedanken einer Ministrantin

Jungschar
Hier werden mit den Kindern die vorbereiteten Gruppenstunden zu den
verschiedensten Themen bearbeitet, durchgespielt, gemeinsam erlebt.
Und wir wollen mit Freunden einen spannenden, sinnvollen, aber auch
lustigen Nachmittag verbringen. Wir haben noch genug Platz für neugie-
rig gewordene. Man kann jedes Mal neu einsteigen! Wir sind auch auf
der Pfarrhomepage vertreten, besucht uns mal (pfarre-irdning.at).

Am 18.12.2015 haben wir eine „Weihnachtsfeier“. Am 15.01.2016  ma-
chen wir uns Gedanken, was uns „(be)hindert „  ...

Gruppenstunden 2.und 4. Freitag im Monat von 16:00 -18:00 Uhr, Bei-
trag: 2 Euro. Wir freuen uns auf euch!   Gertrud und Victoria

Hallo, ich heiße Julia Rosenkranz und bin Ministrantin im Pfarrverband
Irdning. Wenn es zu einer Messe läutete, dachte ich immer wie fad den
Ministranten in der Kirche sein würde. Doch das änderte sich, als wir in
der 3.Klasse Volksschule Besuch von Petra Rohrer hatten. Sie erzählte
uns wichtige Eindrücke über die Kirche und über das Ministrieren. Für
mich hörte sich das alles sehr spannend an. Ich beschloss mit meiner
Freundin Isabel, auch mal bei der Ministrantenstunde mitzumachen.

Als wir das erste Mal dabei waren, lernten wir das Binden des Zingulum.
Das ist der Knoten, den die Ministranten über dem weißen Kleid tragen.
Das Ministrieren macht mir sehr viel Spaß, doch manchmal finde ich es
schade, wenn die Messe beginnt und nur 15 bis 20 Personen dabei sind.
Die meisten wissen gar nicht was ihnen dort entgeht. Aber es ist auch
toll, wenn andere in die Kirche kommen, um alleine in Stille zu beten. In
der 2.Klasse Volksschule führt Frau Spanner die Kinder durch die Kir-
che, wo natürlich auch die Eltern dazu eingeladen sind.

Mit einem tollen Vortrag über die Florianikirche lernt man die tolle Ar-
chitektur kennen und schätzen. Falls ihr Interesse am Ministrieren habt,
könnt ihr jeden Mittwoch um 17:00 Uhr zur Florianikirche nach Aigen
kommen um bei der Ministrantenstunde teilzunehmen. Einmal im Jahr
findet für alle Ministranten als Belohnung ein Ausflug statt. Wir wissen
nie wohin es geht, aber es ist immer super lustig.

Also wenn ihr es auch einmal erleben möchtet, würde es mich freuen,
dich bei einer Ministunde zu begrüßen.
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Telefon 03682/24423
 Mobil 0699/18794607

Frohe Feiertage und
ein gesundes Jahr 2016
wünschen allen Kunden

und Freunden

Das Team der Allianz-Agentur

Brot und Gebäck in bester Qualität aus der schon 1740 erwähnten renommierten Bäckerei

Hannes Dankelmayr
Donnersbach
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